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Kreis

Gemeinde

Gem. * Fl-stck. * Flur

Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Müglitztal

Am Schloßberg 1

Weesenstein; Burkhardswalde * 7; 8; 10; 11; 12; 14; 15; 16; 17; 18; 94; 95; 381;
444; 519/5

Schloss und Schlosspark Weesenstein (Sachgesamtheit)Bauwerksname

Sachgesamtheit Schloss und Schlosspark Weesenstein, in den Gemeinden Müglitztal (OT Burkhardswalde 
und OT Weesenstein) und Dohna, Stadt (OT Meusegast) mit den Sachgesamtheitsbestandteilen Gemeinde 
Müglitztal, OT Burkhardswalde (siehe Sachgesamtheitsliste - Obj. 09304406) und Stadt Dohna, OT 
Meusegast (siehe Sachgesamtheitsliste - Obj. 09223159), 

davon gehören zum OT Weesenstein folgende Einzeldenkmale: 
Schloss (mehrflügelige Anlage mit Schlosskapelle), dazu Vorschloss (bestehend aus zwei Torhäusern und 
einem Wirtschaftsgebäude), Schlossbrücke 
und im Schlosspark, OT Weesenstein: Parkmauer mit zwei Pforten (Haupteingang und Nebeneingang, 
beide im Osten) und Zufahrtstor (im Südwesten), Bassin, Grabmal, Bogenbrücke über die Müglitz, 
Gewächshaus, Figur einer Flora, Obelisk und Pavillon (siehe Einzeldenkmalliste, OT Weesenstein - Obj. 
09223120), 

weiterhin zur Sachgesamtheit die dreiteilige Parkanlage (Gartendenkmal), bestehend aus dem zweiteiligen 
Schlossgarten im OT Weesenstein (architektonischer Teil, mit Wegesystem und Alleen und als 
Sachgesamtheitsteile Steinbank, Laubengang und Freitreppe zum Schloss) sowie dem Schlosspark 
(landschaftlicher Teil am Osthang, mit Wegesystem und als Sachgesamtheitsteil drei Bogenbrücken), dieser 
dritte Teil zum größten Teil auf der Gemarkung Meusegast (Stadt Dohna);

burgartiger Schlossbau, Barockisierung von Teilen der Oberburg und des Niederschlosses 1719 bis 1747, 
Neuanlage des Parks nach dem Müglitzhochwasser von 1756, Schlossanlage baugeschichtlich, 
regionalgeschichtlich, personengeschichtlich, wissenschaftlich, landschaftsgestaltend und gartenkünstlerisch 
von Bedeutung

Kurzcharakteristik

bes. 16.-18. Jh. (Schlossanlage); um 1730 (Schlossgarten östl. d. Müglitz); nach
1756 (Neuanlage Schlossgarten nach dem Müglit; um 1780 (Erweiterung des
Schlossparks)
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